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Erolzheimer Bürgerball 
Am 03.02.2024 ab 20 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Die Erolzheimer Vereine und Organisationen freuen sich, 
dieses Jahr nach längerer Pause wieder zu einem Bürger-
ball einladen zu dürfen! Es erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm mit großer Tombola, tollen Tanzeinlagen, unserer 
beliebten Bütt und dem mitreißenden Spielmannszug. 
Durch die nun jahrelangen eigenen Erfahrungen und Beob-
achtungen findet sich beim Motto  „Baustelle Erolzheim 
– Mir packet mit a!“ sicherlich für jeden eine passende 
Kostümidee. 
Das Trio „Two & One“ begleitet mit ihren Liedern durch den 
Abend bis in die Nacht, so dass ein jeder das Tanzbein 
schwingen kann. 
Karten sind an der Abendkasse erhältlich, es gibt keinen 
Kartenvorverkauf. Einlass ist ab 19 Uhr, es gibt keine Sitz-

platzgarantie und keine Platzreservierung. Der Eintritt be-
trägt 8 €. Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Auf Ihr Kommen freut sich das Bürgerball-Team.

Veranstaltungskalender
Februar:    
03.02. Bürgerball  
04.02. Kinderfasching  
04.02. Abendmesse Bergkapelle  
08.02. Rathausstürmung  
09.02. Kaffeekränzchen und Närrischer Gärtnertreff  
13.02. Frauenbundfasnet, Sportheim  
16.02. Blutspende, DRK (MZH)  
18.02. Funken  
25.02. Vorspielnachmittag MVE (MZH) 

Digital-Treff 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig 
oder gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digi-
tal-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hob-
bys, Einkaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin 
usw. 
Treffen finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat 
statt. Genaue Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankün-
digung im Mitteilungsblatt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse  
melden Sie sich bei Günter Wahl E-Mail illertal@senak.org 
oder bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 
9318-41 

 

 

  

 

 

 

Jahresrückblick des Einwohnermeldeamts 
Die Einwohnerzahl der Gemeinde betrug zum 31.12.2023 3.408 Personen  (VJ 3.409). Auf die Wohnbezirke aufgeteilt 
ergab sich folgende Verteilung: 
  
   Deutsche Ausländer weiblich männlich 
Gesamt 3.408 (VJ 3. 409) 2.947 461 1.682 1.726 
Erolzheim 2.910 (VJ 2.918) 2.497 413 1.431 1.479 
Edelbeuren 413 (VJ 406) 372 41 209 204 
Bechtenrot 85 (VJ 85) 78 7 42 43 
  
Bei diesen Zahlen handelt es sich um die Wohnbevölkerung, d. h. um alle mit Hauptwohnung in der Gemeinde ge-
meldeten Personen. 
  
Im Melderegister wurden folgende Personenstandsfälle registriert: 
 Erolzheim auswärts 2022 2021 2020 
 2023 beurkundet 
Eheschließungen 13 0 14 12 16 
Geburten 30 30 32 34 39 
Sterbefälle 19 16 42 44 25 
  
Es wurden folgende Ausweise/Pässe im Jahr 2023 beantragt:  
156 Reisepässe 
96 Kinderreisepässe 
293 Personalausweise 
17 vorläufige Personalausweise 
0 vorläufige Reisepässe  
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim
Zentrale 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister) 9318-40
Gestle Nicole (Vorzimmer BM/Zentrale) 9318-41
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt) 9318-45
Ehrhart Melanie (Bürgerbüro, Standesamt)  9318-46
Hess Tobias (Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt) 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt) 9318-43
Harder-Funk Andrea (Rentenangelegenheiten) 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung) 9318-50
Steinhauser Mona (Gemeindekasse, Steuern) 9318-51
Knoll-Gantner Margit 
(Hallenbelegung, Wasserabrechnung) 9318-52
Telefax 9318-99
VHS Illertal 9346 61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Auch außerhalb dieser Zeiten sind Termine nach Vereinbarung möglich.

Für standesamtliche Angelegenheiten wie Eheanmeldungen, Sterbe-
fälle, Vaterschaftsanerkennungen, Namensänderungen usw. ist auf-
grund der Bearbeitungszeit vorab dringend ein Termin zu vereinbaren.

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr 
112

Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Allgemeiner Notfalldienst  116 117

Allgemeine Notfallpraxis Biberach
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH
Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761/120 120 00 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 27.01.2024 
Mohren-Apotheke Memmingen 
  
Sonntag, 28.01.2024 
Stern-Apotheke Bodenseestraße, Memmingen

Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Telefon (07353) 9844-0

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V. 
www.sozialstation-ochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr 
Tel. 07354-93664-04 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel. 07352 9230-0

Familienpflege und Haushaltshilfe 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Betreuungsgruppen „Silberperlen“ 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Erolzheim
Leitung: Andrea Schröder 
Tel. 07354 9343199

Dettingen
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen 
in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Leonie Bail
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen Lydia Müller/Elfriede Wespel
Tel. 01623214550

Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach
Demenztelefonnummer 07351 8095200
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Information | Beratung | Unterstützung  
Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de |
www.biberach.de

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
donnerstags  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
freitags  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
samstags  09:00 Uhr – 14:00 Uhr 

Müllabfuhrtermine

Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll: 
Freitag, 02. Februar 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 16. Februar 2024 
 
Nächster Abfuhrtermin für den Gelben Sack: 
Mittwoch, 14. Februar 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, 13. März 2024 
 
Nächster Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Dienstag, 13. Februar 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Dienstag, 12. März 2024  
  
Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 06.30 Uhr zur 
Entleerung bereit. 

Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert 
und bleiben stehen!!!
Bedingt durch die Feiertage kann es zu Verschiebun-
gen der Abfuhrtage kommen.
 
Vorankündigung: 
Problemstoffsammelaktion in Erolzheim 
(auf dem ehemaligen Verkehrsübungsplatz bei der Mehr-
zweckhalle) 
am Samstag, 17. Februar 2024 von 9:00 Uhr – 14:00 Uhr

Förderkreis Grundschule Erolzheim
Am 29.01.2024 um 19:00 findet die ordentliche Mitglie-
derversammlung des Förderkreises Grundschule Erolz-
heim statt.
Veranstaltungsort ist die Aula der Grundschule.
Folgende Tagespunkte sind vorgesehen:
• Eröffnung, Begrüßung

• Feststellung Beschlussfähigkeit
• Genehmigung Tagesordnung
• Bericht des Vorstandes
• Bericht Kassenlage
• Entlastung Vorstand / Wahlen
• Beschlussfassung bezüglich evtl. Anträge
• Verschiedenes, Wünsche, Anregungen, neue Anträge

Historische Stöberecke

Ein Bilderrätsel 
Die aktuelle Vegetation ermöglicht den Blick auf diesen 
sonst hinter Bäumen und Gebüsch versteckten, befahr-
baren und auch von Spaziergängern gerne genutzten Weg 
auf halber Höhe eines kleinen Berghanges, außerhalb von 
Erolzheim. Wo Sie ihn finden können sagt Ihnen die Auflö-
sung nächste Woche. 
Viel Spaß beim Enträtseln wünscht 
Werner Altvater

VHS Illertal

VHS Illertal  
Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr,
Montag und Donnerstagnachmittag von 15.00 - 17.00 Uhr, 
mittwochs geschlossen. 
Anmeldungen über die Homepage, schriftlich per Post oder E-Mail 
sind jederzeit möglich.

Das neue Semesterprogrammheft Frühjahr/Sommer 
2024 erscheint am Donnerstag, den 25.01.2024. 
Unsere Homepage wird am 25. Januar 2024 um 9 Uhr 
freigeschaltet. Anmeldungen für die neuen Kurse sind 
ab diesen Tag telefonisch, per E-Mail und über die 
Homepage möglich. 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 26.01.2024 
Leckere Gerichte rund um die Nudel – Kochen und ba-
cken mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei),  
1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim, Schul-
küche, OG 
Vortrag: Fit im Kopf?! Neurologische Effekte mit Bewe-
gung & Ernährung (Ulrich Haggenmüller), 1 Termin, 19:30 
– 21 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
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Vortrag: Fit im Kopf?! Neurologische Effekte mit  
Bewegung & Ernährung (Ulrich Haggenmüller) 
Bei diesem Vortrag erfahren Sie, wie wir durch den Le-
bensstil unsere Hirnleistung erhalten und präventiv dem 
Gedächtnisabbau entgegenwirken. Es gibt 12 Gründe, 
die für 40% der weltweit ca. 55 Millionen Demenzfälle 
ursächlich sind. Tendenz steigend. Viele dieser Ursachen 
könnten mit einem proaktiven Lebensstil vermieden wer-
den, dementsprechend lohnt es sich, das Thema Alzhei-
mer, Demenz und Gedächtnisschwund aus dieser Pers-
pektive zu beleuchten: Was haben sog. Ketonkörper, die 
beim Fasten entstehen, mit unserem Gehirn zu tun? Wie 
hängt der übermäßige Konsum von Fruchtzucker evtl. 
mit der Entstehung von Alzheimer Demenz zusammen? 
Dass Bewegung hilft ist allseits bekannt, doch wie genau 
funktioniert die Muskel-Hirn-Achse und welche Sport-
programme schützen uns effektiv? Ulrich Haggenmüller 
von der Gesundheitswerkstatt Memmingen gibt Einbli-
cke in die spannende Welt der klinischen Psycho-Neu-
ro-Immunologie und die gute Nachricht vorneweg: Wir 
können so viel tun! Gerne können Sie sich einen Platz 
reservieren.  Freitag, 26 Januar 2024, 19:30 – 21 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG.

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Erolzheim
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247
Fax  07354-935502
E-Mail   StMartinus.Erolzheim@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal:
https://se-illertal.drs.de/

 
 

Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: 
https://se-illertal.drs.de/ 
  
Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140 
E-Mail b.roj@gmx.de 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440 
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 

Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440 
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Illertal 
Montag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Dettingen 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch Kirchberg 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag Erolzheim 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Dettingen 14.00 – 17.00 Uhr 
  
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarr-
büros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten melden. 

 

Thomas von Aquin 
Der Festtag des Thomas von 
Aquin, Heiliger und Kirchenleh-
rer, ist am 28. Januar. Er lebte im 
13. Jahrhundert in Italien nahe 
Rom, und gilt durch seine Schrif-
ten als einer der größten Theo-
logen. Besonders sein Aussage, 
dass Glaube und Vernunft sich 
nicht wiedersprechen, bildet die 
Grundlage dafür, dass der Glau-

be auch in der heutigen rationalen Welt seinen Platz fin-
den kann. 
Pfarrbrief.de

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Erolzheim 
  
Ministrantendienst vom 27. Januar – 02. Februar 
Nico und Luca Guter, Ben Schmid, Lara und Mira Sax 
  
Freitag, 26. Januar 
18.00 Uhr Heilige Messe in Edenbachen 
 Gest. Jahrtag für Walburga Bixenmann 
 Für arme Seelen 
Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch, 31. Januar 
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Heilige Messe 
 Für arme Seelen 
Freitag, 02. Februar – Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
18.00 Uhr Heilige Messe in Edelbeuren mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
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Sonntag, 04. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasius

segen 
18.00 Uhr Rosenkranz in der Bergkapelle 
18.30 Uhr Abendmesse in der Bergkapelle mit Pfr. Patrick 

Meschenmoser
 

Übersicht der Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit Illertal 

Vorabendmessen 
Samstag, 27. Januar 
18.00 Uhr Oberopfingen mit Vorstellung der Erstkommu

nionkinder 
18.00 Uhr Kirchdorf 
  
Sonntagsgottesdienste 
Sonntag, 28. Januar 
08.45 Uhr Kirchberg 
10.15 Uhr Dettingen mit Vorstellung der Erstkommunion

kinder 
10.15 Uhr Erolzheim 
  
Werktagsgottesdienste 
Dienstag, 30. Januar 
18.00 Uhr Sinningen 
Mittwoch, 31. Januar 
18.00 Uhr Erolzheim und Kirchberg 
Donnerstag, 01. Februar 
18.00 Uhr Dettingen und Oberopfingen 
Freitag, 02. Februar 
15.00 Uhr Kirchdorf Anbetung zum HerzJesuFreitag, 

18.00 Uhr Heilige Messe 
18.00 Uhr Edelbeuren

Adveniatkollekte 
An das Hilfswerk Adveniat konnten wir in diesem Jahr 
Erolzheim 1.416,61 €,  Kinderopfer 487,97 € überweisen. 
Herzlichen Dank dafür!
  

Sternsinger 
Auch dieses Jahr waren 
unsere Sternsinger un
terwegs und haben sich 
für Kinder weltweit ein
gesetzt. 

„Segen bringen, Segen sein. 
KINDER STÄRKEN – KINDER SCHÜTZEN!“  
Ein herzliches Dankeschön für die Vorbereitung und Durch
führung der diesjährigen Sternsingeraktion. 
Bedanken möchten wir uns beim Vorbereitungsteam, allen 
Eltern die für die Sternsinger gekocht haben und insbe
sondere bei den Ministrantinnen und Ministranten die als 
Heilige Dreikönige in diesen Tagen für die Frohe Botschaft 
unterwegs waren. 
Vielen Dank auch allen, die die jungen Menschen an ihren 
Türen freudig empfangen und 8.361,56 €  gespendet haben. 
(Edenbachen: 784,00€, Edelbeuren: 1038,47 €, Bechtenrot: 
352,67 €, Erolzheim 6.186,42 €)
 

Reise nach Nordportugal mit 
Prälat Rudi Hagmann 

Wir wollen Nordportugal mit Fatima und Santiago de Com
postella näher kennen lernen. 
Bei der Reise besuchen wir unter anderem Lissabon, Fati
ma, Porto, Braga und Santiago de Compostella und das 
Ende der Welt. 
Die Reise dauert 9 Tage, vom 28.09.2024 bis 06.10.2024. 
Nähere Informationen, bei Karl Pfluger, Tel.: 073547507 
oder Mail: carlo.pfluger@tonline.de 
und unter https://seillertal.drs.de/aktuelles.html
 

 

Ehevorbereitungskurs 
Am Samstag, 17. Februar bietet das 
Dekanat Biberach wieder einen Ehe
vorbereitungskurs an. Ab 17.30 Uhr 
laden das Ehepaar Julia Hainzl
Schlecht und Chris Schlecht Paare, 

die kurz vor ihrer kirchlichen Trauung stehen, ins Jugend
haus St. Norbert, Klosterhof 9, in Rot an der Rot ein. Im 
Wechsel aus nachdenklichen Impulsen, aktiven Elementen 
aus dem Bereich der Erlebnispädagogik und Tipps zu di
versen Gestaltungsmöglichkeiten der Traufeier, führt das 
Ehepaar HainzlSchlecht durch diesen besonderen Tag. 
Dieser soll den zukünftigen Verheirateten während der or
ganisatorischen Vorbereitungszeit auf ihren Hochzeitstag 
eine kleine Auszeit gönnen, in der sie sich ganz aufeinander 
einlassen können. Im Austausch mit den weiteren teilneh
menden Paaren geht die Gruppe unter anderem den Fragen 
nach ihrem ganz persönlichen Sinn der kirchlichen Trauung 
und der Bedeutung dieses Versprechens füreinander nach. 
  
Anmeldung unter 07351 8095400 oder via EMail unter 
dekanat.biberach@drs.de oder über unsere Homepage 
www.dekanatbiberach.de

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

 

mit den Gemeinden Erlenmoos -
Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an
der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

 

 
In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch,
Telefon: 07354 – 444, Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a. d. Rot,
EMail: pfarramt.erolzheimrot@elkw.de, 
www.kircheerolzheimrot.de 
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, 
Tel. 08395 2813    
Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 
11.09.2023 bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, be
sonders hinsichtlich Kasualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444 
  
Wochenspruch 
„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit er
scheint über dir.“ | Jes 60,2 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 28.01.2024 
10:15 Uhr Gottesdienst in unserer Nachbargemeinde 

Kirchdorf an der Iller mit Pfrin. Ebisch 
Sonntag, 04.02.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der 

Rot mit Dekan Krack 
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Veranstaltungen 
Montag, 29.01.2024 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 31.01.2024 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 01.02.2024 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwa-

gen Rot an der Rot

Kindergartenanmeldung für das Kindergartenjahr 
2023/24 
Ihr Kind wird in nächster Zeit 3 Jahre alt und soll einen Kin-
dergarten besuchen? 
Sie suchen einen Betreuungsplatz für ihr Kleinkind? 
Da taucht sicherlich die eine oder andere Frage auf. 

Viele Eltern haben ihre Kinder bereits für das Kindergar-
tenjahr 2024/25 angemeldet. 
Eltern, die dies noch nicht getan haben, sollten dies bis 
spätestens 29.02.24 tun.  

Antworten auf einige wichtige Fragen gibt es bei uns im 
kath. Kindergarten St. Martinus: 

Welche Betreuungsmöglichkeiten bieten wir? 
• Kindergartenplätze in 2 Zeitmodellen 
• Ganztagesplätze 
• Krippenplätze (1 Jahr- 3 Jahre) 

Wie läuft die Anmeldung ab? 
•  Anmeldeformulare erhalten Sie direkt im Kindergarten 

bei der Kindergartenleitung Frau Rathgeb oder dem 
päd. Personal der Einrichtung 

• Homepage der Kirchengemeinde www.se-illertal.drs.de 
•  Eine Einladung zum Aufnahmegespräch erfolgt 14 Tage 

vor Aufnahme Ihres Kindes 

Wie werden die Plätze vergeben? 
• Geschwisterkinder haben Vorrang 
• Alter der Kinder ist entscheidend 
•  Kinder aus unserer Krippengruppe werden bevorzugt 

aufgenommen 
•  Kinder von alleinerziehenden Eltern, Kinder von Eltern 

in einer Bildungsmaßnahme oder beide Eltern erwerbs-
tätig (in Verbindung mit einer Arbeitgeber- oder Schul-
bescheinigung) 

Kath. Kindergarten St. Martinus Erolzheim, 
Tel 07354-931789-0 
E-Mail: leitungstmartinus.erolzheim@kiga.drs.de  
Öffnungszeiten: 
• Regelöffnungszeit 
 Mo - Fr 7.30 - 12.30 Uhr und Mo +Di 13.30 -16.00 Uhr 
• Ganztagesbetreuung 
 Mo - Do 7.00 - 16.30 Uhr und Fr 7.00 – 14.30 Uhr 
• Verlängerte Öffnungszeit 
 Mo  - Fr 7.00 – 13.30 Uhr 
• Krippenbetreuung GT 
 Mo - Do 7.00 - 16.30 Uhr Fr 7.00 – 14.30 Uhr 
• Krippenbetreuung VÖ 
 Mo - Fr 7.00 - 13.45 Uhr  
Kindergartenleitung: Simone Rathgeb 
Stellvertretende Leitung: Angela Held 

Kloster Bonlanden
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Januar feiern wir am Sonntag, 28.01.2024, in der 
Klosterkirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 
09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit 
Gottes Segen eine gute Zeit.
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags 
und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu 
einer breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fra-
gezeichen ... Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg 
– und was kommt dann ...ich fühle mich allein bei der Er-
ziehung meiner Kinder ... Wie finde ich heraus, was richtig 
ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad Saulgau, 
Gespräche an. 
  
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzie-
her*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen 
tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskani-
scher Schulen. 
  
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungs-
zentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL 
+ 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Gartenfreunde Erolzheim

Gärtnerinnen- und Gärtnertreff 
Sa., 27.01.2024, 19:00 Uhr - unser Vereinshaus ist geöffnet!

Reit- und Fahrverein 
Erolzheim
Erolzheimer Reit-und Fahrverein 
lädt zur großen Faschingsparty... 

Am Sonntag, den 14.01. startete bei schönstem Sonnen-
schein der große Fasnetsumzug in Erolzheim. 
Damit sich alle Narren danach stärken konnten wurde die 
große Reithalle des Reit-und Fahrvereins Erolzheim geöff-
net und zur Partyhalle umgestaltet. 
Pläne wurden geschmiedet, Musiklisten erstellt und nicht 
nur ein Tanzboden sondern auch Imbisshütten organisiert; 
und das alles in nur wenigen Wochen. 
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Nachdem alles seinen Platz hatte, die Musikboxen ange-
schlossen waren, die Bar mit Schnäpsen und Sekt bereit 
stand und in den Imbisshütten vor der Halle jede Menge 
Würstchen und Pommes auf die hungrigen Narren warte-
ten, konnte die Sause starten. Mickie Krause und Dorflove 
dröhnten durch den ganzen Ort und das Team des RfV 
Erolzheim war gut gelaunt bei der Sache. Nach und nach 
strömten die ersten Partylustigen durchs weitgeöffnete 
Hallentor und direkt an die Bar. 
Bis Abends wurde getanzt und gegessen und alle sind sich 
einig, dass dieses Event beim nächsten Fastnetsumzug 
wieder stattfinden muss. 
Einen großen Applaus an alle Mitwirkenden!

„Naturkatastrophen- was kommt auf uns zu?“ 
Vortrag am 27.01.2024 um 19.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle Erolzheim. 
Als ob Kriege in unserer Zeit nicht schon genug Grund zur 
Beunruhigung wären, machen uns immer mehr die Fol-
gen und Häufigkeiten von Naturkatastrophen betroffen. 
Der aufmerksame Beobachter stellt fest, dass sich diese 
Ereignisse immer in kürzeren Zeitabständen wiederholen, 
an Heftigkeit zunehmen und weltweit auftreten. 
See-und Erdbeben, Tsunamis, massive Waldbrände, Über-
schwemmungen (auch jüngst bei uns in Deutschland), Dür-
ren und orkanartige Stürme, Vulkanausbrüche.. alle diese 
Vorkommnisse sind den Geologen und Klimaforschern be-
kannt und sie warnen auch davor. Aber was sind die Gründe 
dafür? Kann der Klimawandel allein diese Veränderungen 
erklären? Warum schlägt die Natur so gnadenlos zu? Warum 
kommt es überhaupt zur Verschiebung der Erdplatten auf 
unserem Planeten? Nehmen Erdbeben, Fluten und Wirbel-
stürme weiter zu und gibt es Möglichkeiten zur Prävention? 
Zu diesen großen und brisanten Fragen nimmt der be-
kannte Diplom-Geologe Dr. Martin Ernst Stellung. Mit 
seinem Fachwissen wird er das Thema sowohl wissen-
schaftlich als auch aus biblischer Sicht für jedermann 
verständlich beleuchten.  

Dr. Martin Ernst ist Wissenschaftler, 
gefragter Redner sowie erfolgreicher 
Buch-Autor. Er hat Geologie und Pa-
läontologie studiert und in Freiburg pro-
moviert. Außerdem hat er eine theolo-
gische Grundausbildung und ist 
gläubiger Christ. Er ist Geschäftsführer 
der GEO-EXX gGmbH- ein gemeinnüt-
ziges Forschungsinstitut für Geowis-
senschaften, Ursprungsfragen und 
Glauben. 

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns und ihm diese hoch-
aktuellen und brisanten Themen sowohl wissenschaft-
lich als auch aus Sicht der Bibel zu betrachten. Der an-
schauliche Vortrag mit reich illustriertem Bildmaterial 
ist auch für Fachfremde sehr gut verständlich. 
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Zusätzlich ist im Foyer der Halle eine Bibelausstellung 
aufgebaut, die den Weg Gottes mit Seinem Volk Israel 
geschichtlich gut gegliedert aufzeigt. 
Der Eintritt ist frei! 
Wir, die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. freuen uns 
auf diesen Abend mit Ihnen! 
Weitere Infos über den Vortrag, Dr. Martin Ernst und 
über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.

 

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de

 

Hallo DAV Mitglieder, 
Die Tourenbesprechung am Donnerstag, 25.01.24

Wird abgesagt.   
An diesem Abend findet die Ausschusssitzung der 

Vorstandschaft und Tourenführer um,
20.00 Uhr im Gasthaus Krone in Illerbachen statt.   

Vielen Dank für euer Verständnis.   
Die nächste Tourenbesprechung findet in gewohnter 

Form wieder statt, ihr werdet wie üblich zuvor informiert.
1. Vorsitzender Tobias Brixle

 

Erolzheimer Sportvereinsnachrichten

SV Erolzheim 1922 e.V.
Abteilung Tischtennis
Rückblick 
TSV Durach II – 
SVE Herren I 5:5 

Mit einem hart erkämpften 5:5-Unentschieden beim TSV 
Durach starteten die Herren I in die Rückrunde der Saison 
2023/24. Dabei bewiesen die Gäste eine tolle Moral, stan-
den die Kemptner Vorstädter beim Zwischenstand von 5:3 
schon kurz vor dem Sieg. Doch Adrian Krieger und Thomas 
Schafroth ließen ihre Niederlagen aus dem ersten Durch-
gang vergessen und sicherten dem SVE einen verdienten 
Punktgewinn. Zuvor hatte der wieder einmal überragen-
de Michael Lösch in seinen beiden Einzeln sowie im ge-
meinsamen Doppel mit Adrian Krieger für die Erolzheimer 
Punkte gesorgt. 

FC Heimertingen II – SVE Herren II 5:5 
TTF Günztal III – SVE Herren II 5:5 
Nicht unzufrieden war man bei den Herren II mit den bei-
den Remis gegen Heimertingen und Günztal. Zwar hatte 
man in der Vorrunde noch gegen beide Teams gewonnen, 
allerdings traten die Gegner diesmal mit einer deutlich 
stärkeren Aufstellung an. Verlassen konnten sich die Gäs-
te wieder einmal auf ihre Stärke in den Doppeln. In beiden 
Partien startete man durch Erfolge von L. Krieger/R. Krie-
ger (2) und M. Kuplwieser/J.U. Fleischer bzw. M. Kuplwie-
ser/G. Dzugan mit einem 2:0-Vorsprung, den man jedoch in 
den anschließenden Einzeln nicht verteidigen konnte. Hier 
punkteten gegen Heimertingen Markus Kuplwieser, Luca 
Krieger sowie Jens Uwe Fleischer und gegen Günztal Luca 
Krieger, Raphael Krieger und Gabriel Dzugan. 

SVE Herren III - TSV Trunkelsberg II 3:7 
Auch wenn die Herren III bereits die neunte Saisonnie-
derlage hinnehmen musste, gegen Trunkelsberg schnup-
perte man trotz des deutlichen Endresultats durchaus an 
einem Punktgewinn. Doch leider mussten sich in den letz-
ten beiden Einzeln sowohl Andreas Nickerl als auch Detlef 
Strotmann jeweils im Entscheidungssatz geschlagen ge-
ben und verpassten somit das mögliche Unentschieden. 
Für den SVE erfolgreich geblieben waren zuvor Georg Zell 
und Detlef Strotmann in den Einzeln sowie das Doppel G. 
Dzugan/A. Nickerl. 
  
Vorschau 
Dienstag, 30.01.24: 20.00 Uhr 
SV Lenzfried I – SVE Herren I Abfahrt: 18.30 Uhr

Landkreisnachrichten

Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Sana Gesundheitsforum 2024 startet im Februar 
Vortrag: Aortenaneurysma – die tickende Zeitbombe?
Die Hauptschlagader (Aorta) spielt eine entscheidende 
Rolle für den Transport von sauerstoffreichem Blut zu 
den verschiedenen Organen und Geweben im mensch-
lichen Körper. Mit zunehmenden Alter oder aufgrund von 
Schädigungen oder Schwächung kann sich die Gefäß-
wand der Aorta verändern. Wenn die Aorta dem Druck 
des durchfließenden Bluts nicht mehr standhält, können 
sich spindel- oder sackförmige Ausbuchtungen bilden – 
sogenannte Aneurysmen. Diese treten oft ohne klar er-
kennbare Begleitsymptome auf und bleiben daher in vie-
len Fällen unbemerkt. „Allein über ein Vorsorge-Screening 
per Ultraschall kann abschließend geklärt werden, ob eine 
Gefäßerweiterung vorliegt und ob diese behandelt werden 
muss“, erklärt Chefarzt Dr. Max Thiemann und betont: „Es 
ist daher von zentraler Bedeutung, dass Personen im fort-
geschrit-tenen Lebensalter sowie solche mit Risikofakto-
ren regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen wahrnehmen.“ 
Das Erkennen dieser Gefäßerweiterungen in einem frühen 
Stadium ermöglicht eine proaktive Behandlung und damit 
die Vermeidung potenziell lebensbedrohlicher Situationen. 
Kleinere Aneurysmen stellen in der Regel nur ein geringes 
Gesundheitsrisiko dar und erfordern lediglich eine regelmä-
ßige Überwachung. Bei größeren oder schnell wachsenden 
Aneurysmen mit erhöhten Rupturrisiko kann es erforderlich 
sein, über interventionelle oder chirurgische Behandlungs-
möglichkeiten nachzudenken.
Das Risiko eines Aortenaneurysmas steigt deutlich mit 
dem Alter. Zwischen ein und drei Prozent der Menschen, 
die älter als 50 Jahre sind, sind davon betroffen. Bei Per-
sonen über 70 Jahren steigt das Risiko sogar auf zehn 
Prozent an. Im Allgemeinen können sämtliche Faktoren, 
die die Gefäßgesundheit beeinträchtigen, auch das Risiko 
für die Entstehung eines Aortenaneurysmas erhöhen. Dazu 
gehören beispielsweise das Rauchen, Gefäßverkalkungen 
(Arteriosklerose) sowie eine unzureichende Behandlung von 
Bluthochdruck. Auch erbliche Faktoren tragen dazu bei, 
weshalb Aneurysmen familiär gehäuft vorkommen können. 
Männer erkranken dabei etwa fünfmal häufiger als Frauen.
Dr. Max Thiemann, Chefarzt der Klinik für Gefäß- und Endo-
vaskularchirurgie am Biberacher Sana Klinikum informiert in 
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seinem Vortrag am Donnerstag, 1. Februar 2024, ab 18.00 Uhr  
über die neusten Erkenntnisse zu Aortenaneurysmen, Ri-
sikofaktoren und den Therapie- und Behandlungsmög-
lichkeiten. Zudem wird er aufzeigen, wie eine frühzeitige 
Erkennung dazu beitragen kann, potenziell lebensbedroh-
liche Komplikationen zu verhindern.
Veranstaltungsdetails
Wann: Donnerstag, 1. Februar 2024 | 18.00 Uhr
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach
Veranstaltungsraum (EG)
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Veranstaltungen finden unter Einhaltung der im Klinikum 
geltenden Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt, wel-
che online unter www.sana.de/biberach einsehbar sind. Es 
gilt im Klinikum derzeit keine allgemeine Maskenpflicht, 
das Tragen eines Mundschutzes wird jedoch empfohlen. 
Besucher werden zudem gebeten, sich beim Betreten der 
Klinik die Hände zu desinfizieren. Der Eintritt zur Veranstal-
tung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessierte 
können sich bis zum Vortag der Veranstaltung telefonisch 
unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter slb-fortbildung@
sana.de anmelden.
 
Infoveranstaltungen an der  
FOSBOS Memmingen 
Wir informieren Sie am Freitag, 02.02.2024 um 16:00 Uhr
und am Dienstag, 20.02.2024 um 19:30 Uhr über
Wege zum Abitur, Ausbildungsrichtungen, Praktika und die 
Aufnahmevoraussetzungen an die FOS und BOS.
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.fosbos-mm.de/info

Gymnasium Marianum Buxheim 
„Tag der offenen Tür“ am 02. März 2024 und 
Infoveranstaltung  für Eltern am 07. Februar 2024 
Am Mittwoch, 07.02.2024,  lädt das Marianum Buxheim – 
Gymnasium des Schulwerks der Diözese Augsburg -  von 
19:00 - 21:00 Uhr zu einem Informationsabend der Schule 
ein. Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr gerne 
das Marianum besuchen möchten, erfahren hier alles zum 
Schulprofil des Marianums, zum digital-unterstützten, fle-
xiblen und rhythmisierten Ganztag GanzTakt+ sowie zum 
neuen Sozialwissenschaftlichen Zweig.  
Unter dem Motto „Schauen, mitmachen, erleben und nach-
fragen“ freuen sich am „Tag der offenen Tür“ unsere Schü-
lerinnen und Schüler mit ihren Lehrkräften auf interessier-
te Viertklässlerinnen und Viertklässler und deren Eltern. 
Wann? Am Samstag, 02. März 2024,  von  10:00 Uhr 
- 14:00 Uhr. 
NEU Am Montag, 15.04.2024, von 14:15 - 16:30 Uhr kön-
nen interessierte Viertklässlerinnen und Viertklässler an 
unserem  Schnupperangebot  teilnehmen. 
Informieren Sie sich gerne weiter auf unserer Homepage 
www.marianum.info sowie auf www.mehrals.schule. Ein-
blick in das Leben am Marianum gibt auch unser Instagram-
kanal.
 

Landkreis Biberach
Zukunft Altbau 
Wanderausstellung zum Thema „Energeti-
sche Sanierung“ zu Gast im Landratsamt 
Die wichtigsten Schritte hin zum energieeffi-
zient sanierten Eigenheim, Heizungsalterna-

tiven auf Basis erneuerbarer Energien und gelungene Sa-

nierungsbeispiele aus Baden-Württemberg: Das zeigt eine 
Ausstellung vom 1. bis zum 15. Februar 2024 im Foyer des 
Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9. Landrat Mario Gla-
ser eröffnet sie am Donnerstag, 1. Februar, um 15.30 Uhr. 
Die Ausstellung stammt von Zukunft Altbau, dem vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderten In-
formationsprogramm. 
Besucherinnen und Besucher können sich auf der Ausstel-
lung darüber informieren, wann ein Wohnhaus als Altbau 
gilt, welche Beratung im Vorfeld einer Sanierung wichtig 
ist und welche Effizienztechnologien es gibt. Die Ausstel-
lung informiert über die Dämmung der Gebäudehülle, neue 
Wärmeschutzfenster, Lüftungsanlagen mit Wärmerückge-
winnung und erneuerbare Heizungstechnologien: beispiels-
weise Wärmepumpen, der Anschluss an ein klimafreund-
liches Wärmenetz oder Pelletheizungen. Hinzu kommt die 
Präsentation mehrerer vorbildlich sanierter Häuser. 
Für alle, die verhindert sind oder die Ausstellung nicht be-
suchen können: Sie ist auch online unter www.zukunftalt-
bau.de/wanderausstellung in dem dort verlinkten PDF-Do-
kument zu sehen. Viele weitere Sanierungsbeispiele gibt 
es bei www.sanierungsgalerie.de. Neutrale Informationen 
gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau 08000 12 33 33 oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de. 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Hauseigentümer 
neutral über den Nutzen energieeffizienter Altbaumoderni-
sierung und über Fördermöglichkeiten. Das vom Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg geförderte Informationsprogramm hat seinen Sitz 
in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württemberg umgesetzt. 
Kontakt:  
Dr. Britta Freitag, Klimaschutzmanagerin des Landkreises 
Biberach 
Telefon 07351 52-6502 
E-Mail:  britta.Freitag@biberach.de 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Erste Fristen für Stickstoffbodenproben 
(Nmin-Untersuchung) starten Anfang Februar  
Stickstoff ist teuer, deswegen sollte er zur Düngung genau 
bemessen werden. Wird zu viel gedüngt, besteht die Ge-
fahr, dass Nitrat ins Grundwasser gelangt. Bei Nährstoff-
mangel dagegen kann es zu Ertragseinbußen kommen. 
Deshalb ist es wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im 
Boden vorhanden ist, bevor gedüngt wird. Der Stickstoff-
gehalt im Boden wird durch die Witterung im Winter, die 
Bodenverhältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. Um zu-
verlässige Informationen über die Stickstoffversorgung zu 
erhalten, ist eine Untersuchung über den im Boden bereits 
mineralisierten Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung). 
Laut Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem 
Düngen für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebe-
darf zu berechnen. Die Düngebedarfsberechnung erfolgt 
idealerweise anhand der Werte der eigenen Nmin-Proben. 
Daher empfiehlt das Landwirtschaftsamt allen Landwirten, 
Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen zu lassen. 
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten 
ausgleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben 
Pflicht. Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeer-
gebnisse vorlegen, wird die SchALVO-Ausgleichsleistung 
nicht gewährt. 
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden 
verfügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach  
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§ 13a DüV („rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenah-
me ist für jeden Schlag bzw. jede Bewirtschaftungseinheit 
vorgeschrieben, außer auf Grünland, Dauergrünland und 
mehrschnittigem Feldfutter. Die Abgrenzung der „roten 
Gebiete“ hat sich zum 6. Dezember 2022 geändert. Die 
aktuelle Abgrenzung kann über www.lel-maps.de -> Pflanz-
liche Erzeugung  ->  Nitratgebiete / Eutrophierte Gebiete 
eingesehen werden. 
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Er-
gebnis eine Düngebedarfsberechnung. Die Beprobung 
der Winterungen ist vom 1. Februar bis zum 30. April, der 
Sommerungen vom 15. Februar bis zum 30. April, von 
Kartoffeln vom 15. Februar bis zum 15. Juni und von Mais 
vom 15. März bis zum 30. Juni möglich. Es ist darauf zu 
achten, dass die Bodenprobe erst kurz vor der ersten Dün-
gungsmaßnahme gezogen wird. In Wasserschutzgebieten 
ist bei Mais die späte Nmin-Methode im 4-Blatt-Stadium 
des Mais vorgeschrieben, der Beprobungszeitraum ist hier 
vom 30. April bis zum 30.Juni. 
  
An folgenden Sammelstellen können die Proben abge-
geben werden:  
•  Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolz-

heim: bei der jeweiligen BayWa AG 
• Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus 
• Unteressendorf: BAG 
•  Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pap-

pelau 
• Füramoos: Franz Hörnle 
• Bonlanden: Anton Ziesel 
• Dunzenhausen: Rupert Härle 
• Neufra: Peter Baisch 
• Obermarchtal: Norbert Munding 
• Hausen o. U.: Wolfgang Rommel 
• Machtolsheim: Labor Dr. Lehle 
Das Labor Dr. Jans nimmt nicht mehr am NID teil. Es kön-
nen hier keine Nmin-proben mehr abgegeben werden. 
Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen online 
ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchgeführt 
werden. Außerdem gibt es hier weitere Informationen zur 
Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Dünge-
verordnung. Werden die NID-Bögen von den Landwirten 
online ausgefüllt, sind die Ergebnisse schneller verfügbar. 
Zudem sind online ausgefüllte NID-Bögen kostengünstiger, 
da keine Eingabe durch das Labor mehr erfolgen muss. 
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirte For-
mulare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. 
Fragen beantworten das Landratsamt Biberach – Landwirt-
schaftsamt unter den Telefonnummern 07351 52-6712 bis 
52-6719 und der Maschinenring Biberach-Ehingen unter 
der Telefonnummer 07351 1882610.

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach 
informiert: 
Gezieltes Förderprogramm des Landes stärkt Frauen 
mit Zuwanderungsgeschichte   
Die Landesregierung stellt für die Unterstützung von Frauen 
mit Zuwanderungsgeschichte in diesem Jahr zusätzliche 
Mittel in Höhe von mindestens 250.000 Euro zur Verfügung. 
Gefördert werden Anträge von Kommunen (Stadt- und 
Landkreise, kreisangehörige Städte und Gemeinden und 
kommunale Zusammenschlüsse) sowie von freien Trägern. 
Sie erhalten anteilige Förderzuschüsse für Projekte zur In-
tegration von zugewanderten Frauen in den Arbeitsmarkt. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart als Bewilligungsstelle 

übernimmt die Antragsberatung. Anträge mit dem vorge-
sehenen Antragsformular sind dort bis Donnerstag, 29. Fe - 
bruar 2024 abzugeben. 
Nähere Informationen zum Förderprogramm sind auf der 
Website des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und In-
tegration, https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.
de, Empowerment von Frauen mit Zuwanderungsgeschich-
te, abrufbar. 
Unterstützt werden Projekte, die zugewanderten Frauen 
bei der Entfaltung ihres eigenen Potenzials helfen und sie 
dabei unterstützen, ihre Chancen besser zu nutzen und am 
Arbeitsmarkt Fuß zu fassen.

Das Verkehrsamt informiert:  
Fahrsicherheitstrainings für Motorrad, PKW und E-PKW 
- Termine 2024 
Das Verkehrsamt bietet ab Februar wieder verschiedene 
Fahrsicherheitstrainings an. Anmeldungen dazu nimmt das 
Verkehrsamt unter Telefon 07351 52-6240 oder unter www.
biberach.de an. Erfahrene DVR-Trainer bieten abwechselnd 
Theorie- und Praxisübungen an und begleiten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer durch den Tag. 
Das Pkw-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird 
im eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es 
in erster Linie darum, den Blick der Teilnehmer für Risikosi-
tuationen zu schärfen, um kritische Momente zu vermei-
den. Gefahren sollen rechtzeitig erkannt werden, um darauf 
richtig und sicher zu reagieren. 
Das Training kostet an Wochentagen 80 Euro und samstags 
85 Euro pro Teilnehmer. Der Landkreis Biberach fördert die 
Teilnahme am Sicherheitstraining. Bezuschusst werden 
grundsätzlich Fahranfänger aus dem Landkreis Biberach 
in den ersten zwei Jahren nach Führerscheinerwerb. Der 
Eigenanteil beträgt dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch 
auf eine Bezuschussung besteht nicht. 
Das Training für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden und 
besteht aus einem theoretischen und einem praktischen 
Teil. Die Gebühr für das Training beträgt 70 Euro. Einwoh-
ner des Landkreises Biberach, die 65 Jahre oder älter sind 
und dieses Angebot in Anspruch nehmen, erhalten einen 
Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 
Mitmachen können Seniorinnen und Senioren, die neue 
Sicherheitstechniken kennenlernen möchten und den Blick 
für Risikosituationen schärfen wollen, um kritische Momen-
te zu vermeiden. 
Das Basic-Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. 
Die Teilnehmer lernen, auf die wichtigen Dinge zu ach-
ten und die Fahrweise den Gegebenheiten anzupassen. 
Nach einer Theorieauffrischung geht es mit dem eigenen 
Motorrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahrsicher-
heitstraining kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert 
die Teilnahme an diesem Training mit einem Gutschein in 
Höhe von 35 Euro. 
Zum ersten Mal wird dieses Jahr ein Pkw-Elektro-Training 
angeboten. Dieses ist speziell für E-Autos ausgelegt, um 
die Fahrphysik und die Möglichkeiten des Fahrzeugs ken-
nenzulernen. Das Training kostet 85 Euro pro Teilnehmer 
und dauert zirka acht Stunden. Es wird wie das Pkw-Trai-
ning bezuschusst. 
Die Termine: 
Pkw-Training:  
Samstag, 10. Februar, 9 Uhr 
Samstag, 24. Februar, 9 Uhr 
Samstag, 23. März, 9 Uhr 
Samstag, 24. August, 9 Uhr 
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Samstag, 21. September, 9 Uhr 
Samstag, 2. November, 9 Uhr 
Samstag, 30. November, 9 Uhr   
Motorrad-Training: 
Samstag, 20. April, 9 Uhr 
Samstag, 4. Mai, 9 Uhr 
Samstag, 18. Mai, 9 Uhr 
Samstag, 15. Juni, 9 Uhr 
Samstag, 29. Juni, 9 Uhr 
Samstag, 7. September, 9 Uhr   
Senioren-Training: 
Freitag, 12. April, 9 Uhr 
Freitag, 12. April, 13.30 Uhr 
Freitag, 21. Juni, 9 Uhr 
Freitag, 21. Juni, 13.30 Uhr 
Samstag, 10. August, 9 Uhr 
Samstag, 10. August, 13.30 Uhr 
Freitag, 13. September, 9 Uhr 
Freitag, 13. September, 13.30 Uhr   
NEU Pkw-Elektro-Training 
Samstag, 13. Juli, Beginn 9 Uhr
 
Obstbaumschnitt-Seminartage auf der Airbase Laupheim 
Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) ver-
mittelt Kunst der optimalen Baumschnitttechnik 
Gegen Ende des Winters ist die beste Schnittzeit für Ge-
hölze. Deshalb bietet die Obst- und Gartenbauakademie 
Biberach (OGAB) am Donnerstag, 15. Februar und Sams-
tag, 17 Februar, jeweils von 9 bis 16 Uhr, einen Seminar-
tag zum Schneiden von Obstbäumen auf der Laupheimer 
Air Base an. Der Seminartag findet in Zusammenarbeit 
mit Oberstleutnant und Flugsicherheitsstabsoffizier Birger 
Lässing vom Hubschraubergeschwader 64 statt. 
Inhalte der Seminartage zum Obstbaumschnitt sind der 
fachgerechte Erziehungsschnitt an Jungbäumen sowie 
Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung juveniler und adulter 
Obstbaumbestände. Am Vormittag erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Casino des Hubschrauber-
geschwaders mehr über die Theorie von Wachstums- und 
Schnittgesetzen für den erfolgreichen Obstbau. 
Im anschließenden Praxisteil lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die richtigen Techniken für den Schnitt an 
Jung- und vor allem Altbäumen. Hauptaugenmerk wird hier 
der Verjüngung- und Erneuerungsschnitt an jahrelang unge-
pflegten Bäumen sein. Zusätzlich vermitteln die Seminare 
Hintergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. Auch 
dem wichtigen Aspekt des Obstbaumschnitts im Zeichen 
des Klimawandels trägt dieser Seminartag Rechnung. 
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vom 
Obstbauexperten Dipl.-Ing. Alexander Ego und erfahrenen 
LOGL-Geprüften Fachwartinnen und Fachwarten für Obst- 
und Gartenbau. Die intensive Wissensvermittlung findet in 
Kleingruppen statt. 
Benötigt wird der Witterung angepasste Kleidung, Werk-
zeug muss nicht mitgebracht werden. Die OGAB bittet um 
Beachtung der in der Anmeldung aufgeführten Sicherheits-
bestimmungen. 
Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mit-
tagessen und Skript 
Ansprechpartner ist Alexander Ego, E-Mail: 
alexander.ego@biberach.de, Telefon 07351 52-6178 
Anmeldung unter: https://app1.edoobox.com/de/LWA/
OGAB?edref=lwa 
Anmeldeschluss ist Freitag, 9. Februar 2024.

Auswärtige Vereinsnachrichten

Internationaler Kinderchor „TUTTI“ 
Der internationale Kinderchor „TUTTI „ probt wieder immer 
freitags von 17 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien) in der 
evangelischen Kirche in Erolzheim. Das nächste Projekt ist 
das Musical „ Ritter Rost“. Es wird im Frühsommer aufge-
führt. Die Teilnahme ist kostenlos und für Kinder von 5 bis 
12 Jahren gedacht.

Sportverein Kirchdorf e. V. 
Kursprogramm Frühjahr 2024 

Noch offene Vorsätze? 
Wir haben da was!! 

Wenn Du dir fürs neue Jahr die Vorsätze gefasst hast, fitter 
und sportlich aktiver zu werden und evtl. auch den Win-
terspeck wieder loswerden willst, dann melde dich noch 
schnell zu einem unserer Kurse an. 
Wir haben überall noch Plätze frei und ein Einstieg ist auch 
bei den bereits begonnenen Kursen jederzeit möglich. 
Wir freuen uns, dass wir Euch ein vielfältiges und umfang-
reiches Kursangebot bieten können. Neben Kursen wie 
Zirkeltraining, HIIT und Selbstverteidigung bieten wir Euch 
auch Kurse mit Yoga und Pilates an. Für Kinder bieten wir 
einen Zumba-Kurs und einen Kickboxing-Kurs. 
Alle Infos zu unseren Kursen findet Ihr auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen. 

www.sportverein-kirchdorf.de
 

 Bauernverband lädt zur Jahreshauptver-
sammlung nach Neufra bei Riedlingen ein 

Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle in-
teressierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 02. Februar 2024, um 09:30 Uhr, 
in die „Donauhalle“ nach 88499 Neufra bei Riedlingen, 
Kiesgrubenweg 10, recht herzlich ein. Das Hauptreferat 
zum Thema: „Vielfältig, Kreativ, Innovativ – Bauernfa-
milien gestalten Zukunft“  hält Präsident des Bayrischen 
Bauernverbandes Herrn Günther Felßner. Ferner stehen der 
Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen, eine Akti-
on der Landjugend und Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
 
Das Kleine Kulturprogramm 

„Das BALTIKUM entdecken“ 
Eine Reise durch Litauen, Lettland,  

Estland und Königsberg 
Multivisionsshow mit Aneta und Dirk Bleyer 

am  Freitag, 02. Februar 2024, 20:00 Uhr, 
in der  Stiftungshalle Oberbalzheim 
Seit vielen Jahren bereisen die National Geographic Foto-
grafen und Buchautoren Aneta und Dirk Bleyer diese ge-
schichtsträchtigen Regionen Europas. In einer anspruchs-
vollen Multivision präsentieren sie zusammen nicht nur die 
Landschaft in stimmungsvollen Bildern und Filmaufnah-
men, sondern sie begegnen auch vielen Menschen. 
Nach der Entfesselung aus der Sowjetherrschaft haben 
sich die baltischen Staaten Estland, Lettland und Litauen 
sogleich nach Westen gewandt. Heute faszinieren die drei 
Länder vor allem mit einsamen und unberührten Land-
schaften, sowie zahlreichen Seen, Flüsse und Moore die 
zum Träumen und Genießen einladen. 
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Die Hauptstädte Tallinn, Riga und Vilnius sind geprägt von 
einer reichen und vielfältigen Architektur. Ein Abstecher 
nach Königsberg, dem heutige Kaliningrad, beantwortet 
alte und wirft gleichzeitig neue Fragen auf. 
Sie sind eingeladen, diese wunderbare Region Europas 
landschaftlich und kulturell (neu) zu entdecken. 
Stiftung Oberbalzheim  
Imre Freiherr von Palm‘sche Stiftung
 
Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im 
Kreis Biberach e. V. - Ehemalige - 
Vom Lebewesen zum Lebensmittel 
Metzgermeister und Fleischsommelier Philipp Sontag aus 
Kisslegg hält im Landwirtschaftsamt Biberach einen etwas 
anderen Fleischvortrag. Für ihn ist das ganze Tier ein Edel-
teil. Im Mittelpunkt des Vortrags steht, den Weg vom Lebe-
wesen zum Lebensmittel wertzuschätzen und zu beleuch-
ten. Auch der fachliche Teil mit den Eigenschaften einzelner 
Zuschnitte wird praktisch dargestellt. Einzelne Zuschnitte 
können verkostet werden. Der Verein landwirtschaftlicher 
Fachbildung lädt dazu ein am Dienstag, 6. Februar um 19 Uhr  
im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Strasse 36, Biberach. 
Es fällt ein Unkostenbeitrag von 5,00 € an. 
Eine Anmeldung ist online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de erforderlich.
 
Die Laienbühne lädt zum Theaterstück ein 
Für das neue Luststück der Laienbühne Steinhausen ha-
ben die Laienspieler bereits mit den Proben gestartet. Es 
werden fleißig Texte gelernt, Kostüme ausgewählt und Re-
quisiten ausgesucht. Das diesjährige Theaterstück entführt 
Sie in die 70er Jahre mit dem Titel „Eiskalt verwischt, mit 
Vollgas zruck in d 70er“. 
Im Stück geht es um den Onkel Robert der Familie Schlat-
ter, der seit 1978 in den USA im Koma lag. Jetzt ist er auf-
gewacht und will nach Deutschland zurück. Da er keine 
Erinnerungen hat, soll ihm eine „schock-gleiche“ Rückkehr 
in die Jetztzeit erspart werden. Die Familie seiner Nichte 
Michaela, die ihn aufnimmt, muss ihm vorspielen, er sei 
noch in den 70ern: zurück zu Stollenwand und Schlagho-
sen, Kulinarisches der 70er, moderne Technik muss weg 
und so weiter. Das stellt schon die erste Herausforderung 
für Michaela, ihren Mann Konrad und ihre Tochter Fanny 
dar. Als sich dann noch Konrads Tante Pauline einmischt 
und sich die Familie außerdem an die strikten Vorgaben 
von Prof. Hyronimus Smith und dessen Assistentin halten 
muss, geht es im Hause Schlatter immer turbulenter zu. 
Ob da wohl alles nach Plan läuft? 
Termine sind: 
Samstag, 09. März 14 Uhr (Kinder- und Seniorenvorstel-
lung, kein Kartenvorverkauf. Kinder unter 16 Jahren frei, 
ab 16 Jahren 5 €) 
Samstag, 09. März 20 Uhr 
Freitag, 15. März 20 Uhr 
Samstag, 16. März 20 Uhr 
jeweils in der Turn- und Festhalle in Steinhausen an der 
Rottum 
Karten können am Samstag, 10. Februar von 8-11 Uhr, 
sowie am Samstag, 17. Februar von 17-20 Uhr im Ver-
einsheim der Laienbühne (ehemaliges Raibagebäude) ge-
kauft werden. 
Außerdem können Karten  ab 20. Februar immer diens-
tags von 17-20 Uhr telefonisch unter 07352/8818 vor-
bestellt werden. 
Restkarten an der Abendkasse, eine Karte kostet 9 €. 

Weitere Infos sind auf der Webseite der Laienbühne, sowie 
auf Instagram zu finden (laienbuehne_steinhausen). 
P.S. Gleich nächsten Termin vormerken: am 26. Okto-
ber veranstaltet die Laienbühne einen Kabarettabend mit  
„Halba drui“ in Steinhausen an der Rottum.

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
„Sichere Bindung als stabile Grundlage für ein gelin-
gendes Leben“ ist das Thema der Online-Elternschule am 
Mo., 29. Januar 2024. An diesem Abend erfahren Sie, wie 
Sie eine vertrauensvolle Beziehung zu Ihrem Kind aufbauen.   
„Sprache als Schlüssel zur Welt“ heißt die nächste On-
line-Elternschule am Mi., 31. Januar 2024. Die Referentin 
zeigt Ihnen, wie Sie Ihr Kind beim Spracherwerb unter-
stützen können und wie Ihre Eltern-Kind-Beziehung da-
von profitiert.   
„Die Sorge um unsere Kinder ist allgegenwärtig“ steht 
als Motto über der Elternschule in Rot an der Rot am Do., 
1. Februar 2024. An diesem Elternabend erfahren Sie, wie 
Sie Ihr Kind vor Übergriffen, Gewalt und unangemessener 
Sexualaufklärung schützen können.   
Mobil und beweglich bleiben steigert die Lebensqualität im 
Alter. Der Tageskurs „Aktiv(er) leben“ am Sa., 3. Februar 
2024 in Heiligkreuztal richtet sich daher an alle, die Lust 
auf einen ganzen Tag Gymnastik haben.   
Einen Malkurs nach Gustav Klimt  haben wir am Sa., 10. Fe  - 
bruar 2024 in Andelfingen im Programm. Ausgangspunkt 
ist Klimts Bild „Mutter und Kind“, das Sie auf Ihre ganz ei-
gene Version mit Acrylfarben auf Leinwand malen können.   
Eine kalligraphische Weltreise können Sie am Wochen-
ende vom 8. bis 10. März 2024 in Heiligkreuztal unterneh-
men. Eine erfahrene Kalligraphin begleitet Sie dabei, sich 
Ihr individuelles Schreibprojekt mit verschiedenen Schriften 
dieser Welt zu erschreiben.   
Gestalten Sie Ihr eigenes Schmuckstück! In unserem Kurs 
„Goldschmieden“ am Wochenende vom 15. bis 17. März 
2024 in Heiligkreuztal biegen, sägen, feilen, treiben und 
löten Sie Ihr Unikat. 
  
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie auf unserer
Internetseite: www.keb-bc-slg.de. 
 
 
Hilfe für die Schleiereule 
Alle Vogelarten brauchen unsren Schutz. Insbesonders der 
Schleiereule muß weiter geholfen werden, da ihr Bestand 
immer mehr abnimmt. Dies liegt auch an den fehlenden 
Nistmöglichkeiten. Hier kann man Abhilfe schaffen, wenn 
an Scheunen oder Bauernhöfe ein Einflugloch an der Wand 
in einer Höhe ab 4 Meter von mindestens 15 x 20 cm ausge-
schnitten wird. Dies auch wenn man dann dahinter im Innen-
bereich ein Nistkasten anbringt. Dieser ist 100 x 50 x 50 cm  
groß. Die Nistkästen werden auch gerne von Turmfalken 
bewohnt. Der Aufhängeort kann im Ortskern oder außer-
halb sein. Bauanleitungen gibts im Internet oder im Nistkas-
tenmuseum Ringschnait, ebenso werden dort auch fertig 
montierte Nistkästen zum Selbstkostenpreis für 70 Euro  
angeboten. Ebenso Nistkästen, Futterhäuser und Literatur. 
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Info bei Vogelschützer Gerhard Föhr, Tel. 07352/2579 oder 
Gerhard.Foehr@t-online.de, Homepage 
www.Nistkastenmuseum.de

Was sonst noch interessiert

VR-FörderEvent der VR Bank  
Laupheim-Illertal: 
197.000 Euro fließen 2023 in gemeinnützige Projekte 
Beim VR-FörderEvent, der offiziellen Übergabe der Spen-
dengelder aus dem VR Adventskalender 2023 und der 
Crowdfunding-Aktion „Viele schaffen mehr“ im Foyer 
der Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG in 
Laupheim, hat es eine Fülle von Infos zu den bedachten 
Projekten und Spendenaktionen gegeben. Außerdem 
nutzte Vorständin Stephanie Bernickel die Gelegenheit, 
den engagierten Ehrenämtlern danke zu sagen für ihre 
gesellschaftlich wertvolle Arbeit. „Ehrenamt ist keine 
Arbeit, die nicht bezahlt wird, sondern Arbeit, die unbe-
zahlbar ist“, sagte Bernickel. Insgesamt vergab die Bank 
2023 197.000 Euro an Spenden- und Sponsoringgeldern. 
„Wir sagen DANKE“ war auch das Motto des VR Advents-
kalenders 2023. „Wir wollen damit den Alltagsheldinnen 
und -helden danken, die für unsere Region im Einsatz sind“, 
so Bernickel. Um sie in ihrer Arbeit zu unterstützen, hat die 
VR Bank Laupheim-Illertal für den Adventskalender einen 
Spendentopf von 50.000 Euro zur Verfügung gestellt. Da-
von wurden 35.000 Euro verlost, 10.000 Euro hat eine Jury 
vergeben, und 5.000 Euro hat die VR Bank Stiftung in Form 
von fünf Sitzbänken an Gemeinden im Geschäftsgebiet be-
reitgestellt. 164 gemeinnützige Vereine und Organisationen, 
Schulen, Kindergärten, Seniorenheimen und Gemeinden 
hatten sich darum beworben. Jeweils an den Adventssonn-
tagen wurden die insgesamt 46 Gewinner bekannt gege-
ben. Einige davon stellten an diesem Abend ihr gefördertes 
Projekt vor, etwa die Sportfreunde Schwendi, die mit der 
Spende von 1.000 Euro einen gefederten Turnboden an-
schaffen: „Der ist ein Traum“, freute sich die Vereinsvertre-
terin Bianca Vogelmann. Die Höchstsumme von 3.000 Euro  
ging an die Friedrich-Uhlmann-Schule Laupheim für ihr 
demokratiepädagogisches Projekt „Uhlmanien 3.0“, das 
Lehrer Tom Mittelbach vorstellte. Eine Woche lang wird die 
Schule zu einer fiktiven Kommune. „Da die Jugendlichen ab 
16 Jahre wählen dürfen, ist es umso wichtiger, das Zutrau-
en in die Demokratie zu stärken“, sagte Mittelbach. Dass 
man damit nicht früh genug anfangen kann, zeigt ein mit 
1.000 Euro gefördertes Projekt des Kindergartens Baltrin-
gen. Mit dem Geld werden ein Tablet und verschiedene 
Materialien angeschafft, mit deren Hilfe Demokratie und 
Mitbestimmungskompetenz in den Kindergartengruppen 
gefördert werden. 
Sieben Projekte wurden 2023 durch die Crowdfunding-Ak-
tion „Viele schaffen mehr“ mitfinanziert. Marion Fakler, die 
gemeinsam mit ihrem Kollegen Herbert Denzel durch den 
Abend führte, stellte zunächst die Grundkonzeption vor. 
Gemeinnützige Vereine und Institutionen, kulturelle und 
soziale Einrichtungen sowie Kommunen können ein Projekt 
einstellen. Für jeden Spender, der mit mindestens 10 Euro  
ein solches Crowdfunding-Projekt unterstützt, gibt die Bank 
zusätzlich ein Co-Funding von 10 Euro. Die maximale För-
dersumme beträgt 3.000 Euro. Von einem Co-Funding in 
Höhe von 1.515 Euro profitierte 2023 der Sportverein Bur-

grieden 1921 e. V., dessen 153 Unterstützer zusammen 
4.120 Euro gespendet haben. Das Geld wird zur Umrüstung 
der Flutlichtanlage auf LED verwendet. „Dadurch sparen 
wir Energiekosten von 4.000 Euro pro Jahr“, erklärte der 
zweite Vorsitzende Wolfgang Gietl. Auch für 2024 stellt die 
VR Bank Laupheim-Illertal wieder 20.000 Euro zur Verfü-
gung. Marion Fakler ermunterte dazu, das Crowdfunding 
zu nutzen: „Ich helfe gerne bei der Organisation.“ 
Zwei weitere Spendenaktionen warten 2024 auf die Regi-
on: Am 5. Mai startet zum dritten Mal das VR-Radeln für 
die Region. 50.000 Euro stehen dafür zur Verfügung, für 
die sich potenzielle Spendenempfänger bis zum 14. April 
2024 anmelden können. Eine Online-Infoveranstaltung für 
Vereine findet dazu am 7. Februar 2024 statt. Und passend 
zum Fußball-EM-Jahr verlost die Bank 30 Tischkicker. 
Ansprechpartner: 
Marion Fakler, Marketing & Vertrieb 
Telefon: 07392 7004 1122, Mail: marion.fakler@vr-li.de

Schwäbischer Heimatbund e.V. 
Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2024
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 
2024 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturge-
schichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zei-
chen für den bewussten und nachhaltigen Umgang mit 
den Ressourcen. Sie stiften Identität und sind Teil unse-
rer Heimat. Jeder, der sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vor-
bild und verdient öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Hei-
matbundes, die Intention des mit über 10.000 Euro do-
tierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury 
auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen 
mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der 
Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen 
aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder 
beweidete Wacholderheiden.
Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer 
der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Das Preisgeld stellen der Sparkassenverband Baden-Würt-
temberg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur 
Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis 
zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen 
aus, die sich seit mindestens drei Jahren engagieren. Be-
werben können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet 
des Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals würt-
tembergischen oder hohenzollerischen Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die 
Dokumentation, Sicherung und Restaurierung von Klein-
denkmalen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe-
bänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, Trocken-
mauern sowie Wegweiser oder Feldunterstände gehören. 
Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in Ge-
stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbun-
gen im Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlo-
se Broschüren mit den Teilnahmebedingungen sind unter 
www.kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbischen Hei-
matbund in Stuttgart sowie bei allen württembergischen 
Sparkassen erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 2024 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.
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Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 15 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.100 Exemplare, Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo Papierform 37,10 €, digital 24,73 €

Mediadaten: www.duv-wagner.de/erolzheim

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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 Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

AMBULANTE PFLEGE
im Iller & Rothtal

• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege • Hausnotruf
• Pflegekurse für Angehörige
• Hilfe bei Formalitäten
• Hauswirtschaftliche 
   Entlastungsleistungen
• Beratungseinsätze nach § 37

pflege-lichtblick.de · kirchdorf@pflege-lichtblick.de
Griesweg 30 · 88457 Kirchdorf · Tel 07354 9377000 

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

 Wir sind 24 h für Sie da!

- BESTATTERMEISTER -

Aushilfe (w/m/d)  
im Betriebsrestaurant
bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG
am Standort Biberach

Das sind wir
Wir suchen Menschen, die an die positive Kraft von 
Energie glauben und an ihre eigene Stärke, Dinge 
voranzubringen. Die wissen, wie wichtig Energie und 
Infrastruktur sind und wie groß die Möglichkeiten, mit 
ihnen Zukunft für alle zu gestalten. Denn wir sind 
genauso: Ein großes, tatkräftiges Unternehmen, das die 
Tür weit aufmacht für Menschen, die mit uns gemein-
sam aus Ideen echte Veränderungen machen.
Wir sind das E. Sie auch?

Interessiert?
Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben. 
Referenznummer Z H-PFBB 02293110

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter  
Kontakt aus dem Personalbereich: 
Caroline Döffinger, c.doeffinger@enbw.com

mit dem Sinn fürs Neue

Suchen Wohnmobilstellplatz innen oder außen
im Raum Erolzheim zu mieten.  0157/58493444

Paar, gebürtig aus Balzheim, sucht HAUS oder
GRUNDSTÜCK zum Kauf für Familiengründung. Falls Sie jemand
kennen, der gern verkaufen würde, bitte melden: Tel.: 01733920572

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


